
Wenn Geschichte
zum Leben erweckt wird
Als weltweite Gemeinschaft von Kirchen mit 560 Millionen Christen hat sich der Öku­
menische Rat der Kirchen in seinem Streben nach einer tieferen Einheit unter den 
Christen und nach Gerechtigkeit und Frieden für die Menschheit mehrfach gewan­
delt. Diese im 70. Jubiläumsjahr des Rates veröffentlichte Publikation ist eine zeit­
gemäße Erinnerung an die reiche Geschichte des ÖRK und seine Bedeutung für die 
Mitgliedskirchen und die ganze Welt im 21. Jahrhundert.

In der frischen und aufschlussreichen historischen Skizze zeichnet Donald Norwood 
den Weg des Ökumenischen Rates der Kirchen von seinen Wurzeln in Europa vor 
dem Ersten Weltkrieg bis hin zur Geschichte seiner zehn aufeinanderfolgenden Voll­
versammlungen nach. Jede Versammlung, so ?eigt Norwood, hat einen spezifischen 
regionalen Kontext aufgesucht und sich damit beschäftigt, während sie sich gleich­
zeitig mit den sich entwickelnden Anliegen der weltweiten Christenheit in einer sich 
schnell verändernden kirchlichen und geopolitischen Landschaft befasst.

Aus Rezensionen zweier ehemaliger stellvertretender ÖRK-Generalsekretäre:

„Ich begrüße diese Veröffentlichung und empfehle sie allen, die sich daran erfreuen 
möchten, worum es beim ÖRK geht. Es ist sehr inspirierend und wird Sie täglich auf 
die ÖRK-Website führen, damit Sie andächtig auf dem Pilgerweg des ÖRK bleiben 
können.“ - Mercy Oduyoye, methodistische Theologin aus Ghana

„Dies ist eine lebhafte, fesselnde und informative Geschichte für Menschen, die mit 
der globalen Ökumene verbunden sind, aber noch nicht so viel über den ÖRK wis­
sen. Eine echte Bereicherung und ein tolles Geschenk zum 70-jährigen Jubiläum des 
ÖRK.“ - Georges Lemopoulos, griechisch-orthodoxer Laienführer

Donald W. Norwood, langjähriger Teilnehmer bei ökumenischen Treffen weltweit, ist 
ein Prediger der United Reformed Church, der sich mit ökumenischer Forschung in 
Oxford, England, beschäftigt.


